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Nachrichten der Katholischen 
Gehörlosengemeinde im Bistum Trier

Ausgabe 14,
März  / April 2003

Liebe Freundinnen und Freunde,

die wichtigste Zeit des Kirchenjahres beginnt: 
Die Osterzeit und die Vorbereitungszeit auf 
Ostern. Wir nennen sie auch die Fastenzeit. 
Fasten heißt verzichten: auf Fernsehen, auf 
Autofahren, auf Süßigkeiten, auf Fleisch, auf 
Alkohol.

Der Verzicht kann helfen: wir leben bewusster, 
das heißt: wir können neu herausfi nden: 
was ist wichtig im Leben? Was ist sinnvoll? 
Was ist gut? Was wollen wir weiter tun? 
Was wollen wir sein lassen?

In unserer Gemeinde haben wir einige besondere 
Angebote:
• Messe mit Austeilung des Aschenkreuzes am 
 9. März in Saarlouis
• Besinnungs- und Beichttag am 2. April in 
 St. Thomas
• Krankensalbungsfeiern in Koblenz und Trier
• Feier zur Heiligen Woche am 13. April in Trier
• Feier der Kar- und Ostertage vom 17. – 20. 
 April auf der Marienburg

Zu allen Feiern und Veranstaltungen sind Sie 
herzlich eingeladen!

Außerdem hilft uns die Aktion MISEREOR in 
dieser Fastenzeit mit einem wichtigen Thema: 
„Wem gehört die Welt?“ Welche Antwort geben 
wir auf die Frage? Gehört die Welt den Reichen 
und Mächtigen? Gehört die Welt den Terroris-
ten? Gehört die Welt den Armen? Gehört sie 
allen? Gehört sie Gott? 
Und wenn sie Gott gehört: Wie stellt Gott sich 
das Leben vor? Viele wichtige Fragen. 
MISEREOR hilft uns dabei, die richtigen Ant-
worten zu fi nden!

Zu Beginn…

Die Fastenzeit ist 
spannend und 
interessant – 
deswegen hei-
ßen die Kar- und 
Ostertage in 
diesem Jahr: 
„Abenteuer 
Leben“. 

Spannend und 
interessant ist 
auch das Thea-
terstück „DER 
KREIDEKREIS“, 
das unsere 
Freunde vom 
Pax-Theater 
in Frankfurt 
am Samstag, 

29. März 16.00 Uhr im Pfarrsaal in St. Matthias, 
Trier aufführen. Die Schauspieler benutzen die 
Deutsche Gebärdensprache, für die Hörenden 
wird übersetzt. 

Im Trierer Süden, in der Pfarrei St. Matthias – 
St. Valerius – Herz Jesu wird bald unserer neues 
Pfarrhaus eröffnet. Wir wollen uns den Men-
schen dort vorstellen: wir sind die neuen Nach-
barn, so ist unsere Sprache, so ist unsere Kultur! 
Viele Gehörlose und ihre Freunde sollen zu 
diesem wunderbaren Nachmittag kommen!

Ich wünsche allen eine gute Vorbereitungs- und 
Fastenzeit, und dann ein gesegnetes Osterfest!

Pfarrer

Im März 2003
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Gottesdienste und Versammlungen
im Raum Koblenz

10. März, 14.00 Uhr
Seniorentreffen, Pfarrsaal Liebfrauen Koblenz

16. März, 14.00 Uhr
Festgottesdienst zum St. Josefsfest, 
Pfarrkirche St. Josef, Koblenz
15.00 Uhr Festversammlung

21. März, 15.00 Uhr
Evangelischer Gottesdienst, 
Kapelle Altenheim St. Martin, Ochtendung, 
anschließend Begegnung in der Cafeteria 

7. April, 14.00 Uhr
Krankensalbungsfeier im Pfarrsaal Liebfrauen, 
Koblenz, anschließend Seniorentreffen 

25. April, 15.00 Uhr
Katholischer Gottesdienst, Kapelle Altenheim 
St. Martin,Ochtendung, 
anschließend Begegnung in der Cafeteria

Gottesdienste und Versammlungen
im Raum Saarbrücken

9. März, 14.00 Uhr
Hl. Messe zu Beginn der Fastenzeit mit  Aus-
teilung des Aschenkreuzes, Pfarrkirche Christ-
könig, Saarlouis
15.00 Uhr Versammlung im Pfarrsaal Christ-
könig 

20. März, 14.00 Uhr
Seniorentreffen, Clubheim Jägersfreude, 
Saarbrücken (Die Krankensalbungsfeier muss 
verschoben werden!)

6. April, 14.00 Uhr
Hl. Messe , Pfarrkirche St. Jakob, Saarbrücken
15.00 Uhr Versammlung, Graf-Gustaf-Adolf-
Haus, Saarbrücken

1. Mai, 9.00 Uhr 
Treffen Vereinshütte Nonnweiler, 
10.00 Uhr Wanderung, 
12.00 Uhr Grillen und Mittagessen,
14.00 Uhr Hl. Messe im Freien,
anschließend Nachmittagskaffee 

Gottesdienste und Versammlungen
im Raum Trier

14. März, 14.00 Uhr
Seniorentreffen im Saal der Behindertenseel-
sorge, BGV Trier

23. März, 14.00 Uhr
Hl. Messe zur Fastenzeit
Kirche St. Gangolf, Trier
15.00 Uhr Generalversammlung mit Neuwahl 
des Vorstandes des KGV Franz-von Sales

11. April, 8.30 Uhr
Schulgottesdienst der Wilhelm-Hubert-
Cüppers-Schule in der Schule

11. April, 14.00 Uhr
Krankensalbungsfeier in der Banthuskapelle 
BGV Trier, anschließend Seniorentreffen im 
Saal der Behindertenseelsorge, BGV Trier

13. April, 14.00 Uhr
Gottesdienst zur Heiligen Woche, 
Kirche St. Gangolf, Trier
Anschließend: Begegnung im Saal der Behin-
dertenseelsorge, BGV Trier

27. April, 15.00 Uhr 
(Kein Gottesdienst um 14.00 Uhr!)
Versammlung des KGV Franz-von-Sales im Saal 
der Behindertenseelsorge, BGV Trier

Sakramente

Es werden in die Katholische Kirche 
aufgenommen: 
Daniel Beinhoff (Taufe, Firmung und Kommu-
nion) und Christiane Wierschem (Firmung und 
Kommunion) in der Feier der Osternacht auf der 
Marienburg am 19. April. 

Firmung am 23. Februar mit 

Alt-Bischof Spital
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Es wollen heiraten:

Nicole Feicht und Dennis Gerber, am 3. Mai um 
14.00 Uhr in Illingen

Melanie Schuch und Oliver Langenecker am 
10. Mai um 14.00 Uhr in Bitburg-Erdorf

Nina Spengler und Dirk Bollinger am 17. Mai 
um 14.30 Uhr in Lebach-Aschbach

Veranstaltungen der Pfarrgemeinde

Besinnungstage der WHC-Schule
Vom 24. – 26. März fi nden die Besinnungstage 
der Entlassschüler der Wilhelm-Hubert-Cüppers-
Schule, Trier in St. Thomas/Eifel statt.

Der KREIDEKREIS 
Bald ist es so weit: 
Am 29. März zeigt 
das Pax Theater in 
Frankfurt: 
DER KREIDE-
KREIS (frei nach 
Bert Brecht) in 
Deutscher Gebär-
densprache, für 
Hörende wird in 
Lautsprache über-
setzt. Aufführung 
am 29. März, 

16.00 Uhr im Pfarrsaal St. Matthias in Trier. 
Einlass ist ab 15.30 Uhr.
Karten kann man ab jetzt im Pfarrbüro bestellen: 
Fax: 0651/7105-320 oder Telefon: 0651/7105-376.
Eintrittspreise: Kinder bis 6 Jahre frei, bis 16 Jah-
re: 3,– €, Erwachsene 6,– € (Vorverkauf), 
8,– € (Tageskasse). In der Pause und nach der 
Aufführung werden Getränke angeboten.

Bald werden wir unser Pfarrhaus in Herz Jesu 
eröffnen. Mit der Theateraufführung wollen wir 
uns im Trierer Süden vorstellen: Wir sind die neu-
en Nachbarn, so ist unsere Sprache, so ist unsere 
Kultur! Deswegen: Bitte viel Werbung machen, 
Freunde mitbringen – diese Aufführung ist eine 
einmalige Gelegenheit! 

Beicht- und Besinnungstag zur Fastenzeit 
am 2. April
Wie im letzten Jahr gibt es wieder einen Besin-
nungs- und Beichttag in der Fastenzeit. Wieder 
sind wir in St. Thomas/Eifel zu Gast. Man kann 

dorthin wunderbar mit dem Zug fahren! Unser 
Thema: „Heute komme ich zu dir – Jesus und 
Zachäus“. Leitung: Pfr. Schmitz und Katja Groß
Bitte mit beigefügtem Zettel schnell anmelden!

„Abenteuer Leben“ – Kar- und Ostertage vom  
17. –20. April auf der Marienburg

Zum 4. Mal feiern wir die 
Kar- und Ostertage mit 
jungen Leuten auf der 
Marienburg in Bullay. Das 
Thema heißt diesmal: 
ABENTEUER LEBEN. Alle 
Plätze sind besetzt, bitte 
nicht mehr anmelden!
In der Osternacht werden 
wir zwei junge Leute in 
die Kath. Kirche aufneh-
men. Das ist für uns alle 
ein wunderbares Ereignis!

Ausblick: Gehörlose auf den Hl.-Rock-Tagen
Am 9. Mai nehmen wir zusammen mit den 
Trierer Senioren an den Hl.-Rock-Tagen teil. Höhe-
punkt ist die Hl. Messe um 15.00 Uhr im Dom, in 
Laut- und Gebärdensprache. Mehr Infos folgen in 
der nächsten Ausgabe von KONTAKTE.

Gebärdensprache im Gottesdienst –
Bergwoche im Kloster Säben
Vom 26. – 31. Mai fahren wir wieder mit einer 
Gruppe in das Kloster Säben/Südtirol. Alle Infos 
und Anmeldung auf dem beigefügten Blatt.

Jugendfreizeit Insel Pag/Kroatien 
Alle Plätze für die Jugendfreizeit sind besetzt, 
bitte nicht mehr anmelden! 

Berichte aus der Pfarrgemeinde

Gebärdenchortreffen in Neuwied
Am Samstag, 8. Februar war viel los im Pfarrsaal 
Hl. Kreuz in Neuwied: fast 80 Hände waren zu 
sehen. Sie gehörten etwa 40 Gehörlosen aus 
den Gebärdenchören im Bistum Trier: Koblenz, 
Saarbrücken und Trier, 5 Mitglieder des Gebär-
denchores von „Pax“ in Frankfurt, 4 Gästen 

aus Aachen/Düren und 
Schwester Maureen und 
Susan Langton aus Chicago. 
Bekannte und neue Gebär-
denlieder wurden geübt. 
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Ich möchte auch einigen ausdrücklich danken, 
die beim Besuch der beiden viel mitgeholfen 
haben: Bernd Rohles, Maria Fiebus, Amanda 
Christmann, Norbert u. Daniela Herres, Frank
Görgen, Janin Kanitz, Katja Groß, Barbara Kreutz
und Iris Köhlbach. Danke an den Abt und die 
Mönche von St. Matthias/Trier und an Marlies 
und Paul Schmitz für die wunderbare Aufnahme 
und Gastfreundschaft! Dank an die Arbeitsstelle 
Behindertenpastoral der Deutschen Bischofs-
konferenz, die die Reisekosten für Sr. Maureen 
getragen hat. 

Der Besuch wird 
sicher noch lange 
in unserer Erinne-
rung bleiben!
Weitere Bilder 
des Besuchs sind 
auch im Internet 
unter „www.kgg-
trier.de“ zu sehen.

Aus den Nachbargemeinden
Am Samstag, 22. März, 17.00 Uhr  gibt es in 
Frankfurt ein Konzert mit Gospels (Kirchenlieder 
aus der afro-amerikanischen Kultur). Das Beson-
dere: sie werden gesungen, getanzt und GEBÄR-
DET. Der Gebärdenchor von Pax Frankfurt macht 
mit. Wer zu diesem Konzert fahren möchte bitte 
im Pfarrbüro melden!

Herausgeber „Kontakte“:

Katholische Gehörlosengemeinde im 
Bistum Trier
Hinter dem Dom 6, 54290 Trier, Postfach 1340, 
54203 Trier
Büro: 
Janin Kanitz, Fax: 0651/7105 -320, 
ST: 06 51/7105 -354, Tel.: 06 51/7105 -375
E-mail: Gehoerlosenseelsorge@bgv-trier.de
Seelsorger: 
Pfarrer Ralf Schmitz, Neuwied, Fax: 02631/357928, 
E-Mail: R-Schmitz@t-online.de 
Raum Koblenz: 
Gemeindereferentin Katja Groß, Oberwinter, 
Fax: 0 22 28/912869
E-Mail: katjagroß@web.de

Nächste Ausgabe „Kontakte 15“ 
Redaktionsschluss: 10. April 2003
Versand: Anfang Mai 2003

Es gab auch ein Gebärdenlied in ASL (amerika-
nische Gebärdensprache) zu sehen. Zum Schluss 
feierten wir die Messe mit vielen Gebärdenlie-
dern. Nächstes Jahr soll wieder ein Treffen ge-
ben. Es ist schön, wenn man gute Nachbarn hat! 

Herzlichen Dank an: Bernd Rohles und Iris Köhl-
bach, Thomas Gold und Kathrin Koschollek für 
die Vorbereitung und Durchführung des Tages!

Thank you – vielen Dank!
Fast 3 Wochen waren sie bei uns: Schwester 
Maureen Langton und ihre Schwester Susan aus 
Chicago! Wir haben uns in dieser Zeit sehr an sie 
gewöhnt – sie gehörten richtig zu uns! Sie haben 
viel gesehen und viele Bekannte wiedergesehen, 
neue Leute kennen gelernt: beim Franz-von-Sa-
les-Fest in Trier, in den Gehörlosenschulen in Trier 
und Neuwied, im Berufsbildungswerk, bei den 
Pfadfi ndern TRICOLOR , auf einer Konferenz in 

Ludwigshafen, beim 
Gebärdenchortref-
fen, in Saarbrücken, 
in München und 
Umgebung, bei den 
Trierer Senioren, bei 
Alt-Bischof Spital, 
bei der Ausstellungs-

eröffnung von Jürgen Klein in Trier, bei Gottes-
dienst und Versammlung in Koblenz.
Die beiden sind wieder gut zuhause angekom-
men. Sie haben schon viele Nachrichten und 
Grüße geschickt. Sie 
waren überglücklich 
über ihren Besuch 
bei uns! Sie danken 
allen sehr herzlich, 
die sie so freundlich 
aufgenommen und 
begleitet haben!


